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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Delkenheim am 17. Juni 2015

Integrationsbeauftragte/Integrationsbeauftragter für den Stadtteil Wiesbaden-Delkenheim
Antrag des Ortsvorstehers 

Der Ortsvorsteher stellt kurz die Rahmenbedingungen an Hand der gültigen Leitlinien für 
Integrationsbeauftragte vor. Zudem erläuterte der Ortsvorsteher an Hand aktueller 
Kennzahlen den derzeitigen Umsetzungssachstand für die Stadt Wiesbaden. Demnach 
wurden seit 2012 in 26 Ortsbeiratsbezirken erst 8 Integrationsbeauftragte berufen. 18 
Ortsbeiräte haben seither von dieser Möglichkeit keinen Gebrauch gemacht. Mit Blick auf die 
Rahmendaten lässt sich hierzu kein homogenes Bild erkennen. Es besteht offensichtlich kein 
objektiv nachvollziehbarer Zusammenhang zwischen dem Anteil an ausländischen 
Mitbürger/innen in den jeweiligen Ortsbeiratsbezirken und der Entscheidung für eine/n 
Integrationsbeauftrage/n. Demnach kann daraus geschlossen werden, dass es eine höchst 
individuelle Entscheidung der Ortsbeiräte ist, wie man sich diesem Thema nähert. Eine 
Breitenwirkung dieser Initiative zur Einführung von Integrationsbeauftragten in den 
Stadtteilen kann nach Auswertung der Kennzahlen bislang nicht festgestellt werden. Die 
Gründe hierfür sind für die Ortsbeiräte nicht offensichtlich. Der bisher erkennbare Sachstand 
legt eine zeitnahe Evaluation durch das federführende Dezernat nahe.
Herr Dr. Wittkowski schlägt vor, einen Integrationsbeauftragten, z. B. aus dem Stadtteil 
Erbenheim in die nächste Sitzung des Ortsbeirates einzuladen, um gezielte Fragen mit ihm 
zu erörtern.
Frau Reithofer macht darauf aufmerksam, vorab die wirtschaftlichen Fragen zu klären.  
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